
Bezirksausschuss des 4. Stadtbezirkes Landeshauptstadt
MünchenSchwabing West

Landeshauptstadt München, Direktorium, Tal 13, 80331 München

Vorsitzende:
Gesa Tiedemann

BA-Geschäftsstelle Mitte:
Tal 13, 80331 München
Telefon: 159868844
Telefax: 159868815
E-Mail: bag-mitte.dir@muenchen.de

München, den 28.07.2022

Protokoll der Bezirksausschuss-Sitzung
am 27.07.2022

Ort: Aula der städt. Berufsschule für Fahrzeugtechnik, Elisabethplatz 4
Zeit: 19.40 Uhr – 21.57 Uhr
Sitzungsleitung: Frau Gesa Tiedemann 
Schriftführerin: Frau Doris Grüninger

A            Allgemeines  

1. Begrüßung, Feststellung der Anwesenheit und der Beschlussfähigkeit, Beschluss über 
die endgültige Tagesordnung

Nachträglich aufgenommen werden:
TOP B 2.1 Vorbesprechung Budgetantrag ELKI
TOP D 2.2 Erinnerungsverfahren Querungshilfe Infanteriestraße
TOP F 2.1.2 Budgetantrag ASSISTEJ e.V.: Spurensuche 2022
TOP F 2.2.2 d „Kreta Grill“ Nordendstr. 60: Seitliche Erweiterung der Freischankfläche
TOP F 2.2.4 Workshop „Radeln mit Kindern“ am 08.09.2022 im Petuelpark
Nicht öffentliche Sitzung
TOP HC 2.1 Anhörung zu Grundstückstausch
Die so ergänzten Tagesordnungen werden -einstimmig beschlossen-

 
2. Genehmigung der Protokolle der Sitzung vom 29.06.2022

Die Niederschriften werden  -einstimmig genehmigt-

3. Fragen an Polizei und Bezirksinspektion
3.1 Herr Kurrus berichtet, dass auf dem Hohenzollernplatz ein Coronatestcontainer direkt

vor  einer  Ladenfront  steht  und  den  Kundenverkehr  behindert.  Außerdem  ist  der
Container  deutlich  größer  als  beantragt  und  beeinträchtigt  die  Rettungswege.  Das
Kreisverwaltungsreferat  wird  um  Überprüfung  gebeten.
Hinweis  der  Geschäftsstelle:  Dazu  ging  mittlerweile  ein  Schreiben  der  betroffenen
Geschäftsleute ein, das an die Bezirksinspektion weitergeleitet wird.

3.2 Frau Schmidt-Jevtic bittet um Versetzung des Altkleidercontainers an der Wertstoffinsel
Erich-Kästner-Str.  32/Destouchesstraße,  da er Radfahrenden und Zu Fuß Gehenden
die Sicht versperrt. Links vom Glascontainer oder auf dem breiten Gehweg am Anfang
der Destouchesstraße wäre besser Platz dafür.
Ein entsprechender Hinweis an die Verwaltung wird -einstimmig beschlossen- 



4. Bürger*innenanliegen
4.1 Eine  Bürgerin  hat  zwei  Anliegen:  

Zum  einen  fühlt  sie  sich  durch  die  rund  um  die  Uhr  grell  beleuchtete
Tiefgarageneinfahrt in der Fallmerayerstr. 19-21 gestört.
Da es sich nicht um ein städtisches Gebäude handelt, sieht Frau Tiedemann wenig
Einflussmöglichkeiten für den BA. Das Referat für Klimaschutz und Umwelt soll prüfen,
ob das Immissionsschutzrecht hier anwendbar ist.
Dieses Vorgehen wird -einstimmig beschlossen-

Die Bürgerin  möchte außerdem wissen,  ob der  Umfang der Schanigärten zukünftig
wieder reduziert werden soll. Sie wird ihre Anfrage schriftlich formulieren, so dass das
Thema im nächsten Unterausschuss Kultur und Wirtschaft diskutiert werden kann.

B            Soziales und Bildung  

1. Anträge und Bürger*innenanliegen  

2. Entscheidungen und Anhörungen
2.1 Vorbesprechung  Budgetantrag  ELKI:  Finanzierung  von  Angeboten  für  ukrainische

Kinder (Minikindergarten & Spielgruppen) vom 01.09. bis  22.12.2022
Beschlussvorschlag des UA: Zuschuss in beantragter Höhe (4.920 Euro) unter dem
Vorbehalt,  dass das Direktorium den noch nicht eingereichten Antrag für förderfähig
hält.
Der UA-Vorschlag wird  -einstimmig beschlossen-

3. Unterrichtungen
3.1 Antworten auf Anträge und Schreiben des BA
3.1.1 Sanierung der Fachlehrsäle des Sophie-Scholl-Gymnasiums (Antwort des Referats für

Bildung und Sport auf weitergeleitetes Anliegen des Elternbeirats, TOP B 1.1 05/22)
Frau Tiedemann ist wie der UA Soziales und Bildung mit der Antwort, die so auch an
Schule  und Elternbeirat  geschickt  wurde,  nicht  zufrieden.  Die  Eltern  schlagen  dem
Referat für Bildung und Sport jetzt vor, den naturwissenschaftlichen Fachunterricht in
einen  entsprechend  ausgestatteten  Container  zu  verlegen.  Ein  solcher  Container
könnte  später  auch  von  anderen  Schulen  genutzt  werden,  die  im  Rahmen  des
Schulbauprogramms saniert werden und Ausweichräume brauchen.
Die Unterstützung dieses Vorschlags durch den BA wird  -einstimmig beschlossen-

3.2 BA-Budget:  Informationen  zu  bereits  bewilligten  Zuschüssen  
(Verwendungsnachweise, Sachberichte)

3.2.1 Verwendungsnachweise  und  Sachberichte:
a) Initiative „Basketball für geflüchtete Jugendliche“ für Hallenmiete
b) Stiftung Pfennigparade für die Ausstellung und Lesung „Wer bist du? Unser Leben
mit Friedrich“

3.2.2 Kurzbericht zum MobilSpielFest am 24.04.2022
3.3 Stadtratsbeschlüsse und Beschlussvorlagen
3.4 Sonstige Unterrichtungen
3.4.1 Unterbringung von aus der Ukraine Geflüchteten in der Einrichtung Elisabethstr.  87

(Schreiben von Bürgermeisterin Dietl) -zur Kenntnis-



C           Bauen und Wohnen  

1. Anträge und Bürger*innenanliegen
1.1 Bürger*innen (mehrere Schreiben): 

Einwände gegen das Bauvorhaben Farinellistr. 8-12/Friedrich-Loy-Str. 1 (Neubau einer 
Wohnanlage mit Dachaufstockung und Tiefgarage, vgl. TOP C 2.1 05/22)
Beschlussvorschlag des UA: 
Mehrere Bewohner und Nachbarn der Anwesen Farinellistr 8-12 und Friedrich-Loy-Str.
1  sind  im  UA  anwesend  und  erläutern  ihre  Situation  und  Haltung  zu  besagtem
Bauvorhaben.  Das Bauvorhaben wurde erst im Mai im Bezirksausschuss behandelt.
Zum damaligen Zeitpunkt hat der BA dem Bauvorhaben zugestimmt. Die LBK hat den
Antrag auf  Vorbescheid allerdings  abgelehnt,  so dass die Anträge der Bürger damit
hinfällig sind. Derzeit gibt es kein genehmigtes Bauvorhaben, das der BA ablehnen oder
dem  der  BA  nicht  entsprechen  könnte.  Falls  neue  entsprechende  Planungen
eingereicht werden, wird der UA und auch der BA die Hinweise und Ausführungen der
Bürgen berücksichtigen und entsprechend Stellung beziehen. 
Um  diese  Haltung  zu  bekräftigen,  wird  explizit  erneut  der  Antrag  gestellt,  für  den
Umfang  des  Bauvorhabens  die  Anwendung  eines  sektoralen  Bebauungsplans  zu
prüfen. Da in der letzten entsprechenden Empfehlung vom UA Bauen und Wohnen ein
entsprechender Bebauungsplan lediglich geprüft werden SOLLTE, wollen die Mitglieder
des UA eine unbedingte  Prüfung dieser  Möglichkeit  einfordern.  Ein  entsprechender
Antrag  wird  in  Ergänzung  zu  dieser  Stellungnahme  durch  Herrn  Meiler  gestellt.
In  der  BA-Sitzung  schildert  ein  Sprecher  der  Anwohner*innen  noch  einmal  die
wichtigsten  Kritikpunkte:  Einige  Wohnungen  wurden  bereits  entmietet.  Die
leerstehenden Wohnungen werden aufwendig umgebaut, obwohl sie erst vor einigen
Jahren modernisiert wurden, und im Luxussegment zum Verkauf angeboten. Der grüne
Innenhof mit altem Baumbestand wurde der geplanten Tiefgarage zum Opfer fallen,die
wegen der zusätzlich nachzuweisenden Stellplätze errichtet werden muss. Wie diese
Bauarbeiten  angesichts  der  beengten  Verhältnisse  ablaufen  sollen,  ist  schwer
vorstellbar.
Frau Tiedemann kündigt an, dass der Investor in den Unterausschuss eingeladen wird,
sobald ein neuer Antrag eingereicht wird. Auch die betroffen Mieter*innen sollen dann
eingeladen werden.
Der Antrag zum sektoralen Bebauungsplan wird  -einstimmig beschlossen-

1.2 Bürger*innen: Ausübung des Vorkaufsrechts für die Wohnanlage Schleißheimer Str. 
214-218 / Karl-Theodor-Str. 102-106 / Bechsteinstr. 1-7 (vgl. TOP HC 3.1.1 b 06/22)
Beschlussvorschlag des UA: 
Die Ausübung des Vorkaufsrechts ist gesetzlich geregelt und wurde erst jüngst auch
gerichtlich  eingeschränkt.  Der  Antrag  der  Bürger*innen  wird  zur  Prüfung  an  die
Verwaltung  weitergeleitet.
In der BA-Sitzung schildern Mieter*innen aus der denkmalgeschützten Wohnanlage mit
93 Wohnungen und 4 Gewerbeeinheiten ausführlich, welche Ängste die Ankündigung
des  Verkaufs  bei  den  teilweise  sehr  alten  und  den  vielen  weniger  gut  situierten
Bewohner*innen  ausgelöst  hat,  die  jetzt  um  ihre  angestammten  Wohnungen  bei
bezahlbaren Mieten fürchten. Sie haben bereits eine Mietergemeinschaft  gegründet,
gehen an die Öffentlichkeit und bitten den BA um Unterstützung. Die Frage, ob bereits
Abgeschlossenheitsbescheinigungen  beantragt  wurden,  müssen  die  Mieter*innen
selbst durch entsprechende Anfragen beim Grundbuchamt klären. 
Der UA-Vorschlag wird  -einstimmig beschlossen-

2. Entscheidungen und Anhörungen
2.1 Vorbescheid Prinz-Eugen-Str. 5: Wohnbebauung mit Kindertagesstätte und Tiefgarage 

(Variante 1 + 2)



Beschlussvorschlag des UA: Zustimmung zu Variante 2 mit der Bitte, die Größe der
Tiefgarage zu überprüfen und wenn möglich zu reduzieren.  
Der UA-Vorschlag wird  -einstimmig beschlossen-

3. Unterrichtungen
3.1 Antworten auf Anträge und Schreiben des BA
3.1.1 Vorbescheid Ansprengerstr. 25-27 (Antwort der LBK auf Stellungnahme des BA vom

29.06.2022)
Beschlussvorschlag des UA: Ausdrücklicher Antrag auf ausreichende Spielflächen für
den gesamten Umgriff
Frau Tiedemann hält einen solchen Antrag für unnötig:Der BA hat die Forderung einer
Mutter  nach  dem  Erhalt  ausreichender  Spielflächen  auch  für  die  Kinder  aus  den
gegenüberliegenden  Häusern  im  Januar  in  seine  Stellungnahme  zur  damals
behandelten Bauvoranfrage aufgenommen. Ihre später ausformulierten Anträge zu den
Spielplätzen, dem Brandschutz und der Klimaverträglichkeit des Vorhabens wurden im
Februar mit der Bitte um Prüfung an die LBK weitergeleitet. Sie schlägt vor, bei der
LBK die noch ausstehende Antwort anzumahnen.
Dieses Vorgehen wird   -einstimmig beschlossen-

3.2 Stadtratsbeschlüsse und Beschlussvorlagen
3.2.1 In-House-Vergabe (Bauträgerauswahl)  des Parkplatzgrundstücks Rümannstr.  60 für

eine Bebauung durch die GEWOFAG (Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 06640)
3.2.2 Gutachterliche  Stellungnahme  zum  Erhaltungssatzungsrecht  der  Landeshauptstadt

München (Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 06680)
3.2.3 Satzungsbeschluss  für  die  Erhaltungssatzungen  „Pündterplatz“  und

„Hohenzollernstraße“ (Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 06395)
3.2.4 Region  ist  Solidarität.  Gerechter  Ausgleich  von  Lasten  und  Nutzen  im

interkommunalen  Dialog;  Ergebnisbericht  „Gespräche über  Stand und Perspektiven
interkommunaler Kooperation in der Region München“ (Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V
06740)

3.3 Sonstige Unterrichtungen -zur Kenntnis-

D           Mobilität und Verkehr  

1. Anträge und Bürger*innenanliegen  
1.1 Bürger*innen (mehrere Schreiben): 

Störende Längsparker in der Fahrradstraße Tengstraße
Mehrheitlicher Beschlussvorschlag des UA: 
a)  Antwort  an  die  Bürger*innen:  Die  Situation  wurde  bereits  geprüft  und  lt.
Mobilitätsreferat/Polizei  ist  keine  Gefahrenlage  gegeben.  
b)  Weitergabe  der  aktuellen  Schreiben  an  das  MOR.  Auf  Vorschlag  von  Herrn
Lammers  werden  als  Präzedenzfälle  für  das  von  der  Verwaltung  abgelehnte
Halteverbot vor Baumstandorten die entsprechenden Anordnungen in der Isabellastr.
24 und in der Fallmerayerstr. 47 genannt.
Der UA-Vorschlag wird bei zwei Gegenstimmen -mehrheitlich beschlossen-

1.2 Antrag SPD+Grüne: Kurfürstenplatz und Nordendstraße zum Elisabethplatz sicher 
gestalten für Fußgänger*innen und Radfahrer*innen
Frau Schüller berichtet vom Ortstermin mit der Verwaltung (vgl. UA-Protokoll) und stellt 
den Antrag vor
Mehrheitlicher  Beschlussvorschlag  des  UA:  Zustimmung  zum  Antrag  mit  folgender
Ergänzung: „Zudem soll die Ampelschaltung am Kurfürstenplatz geprüft werden; Ziel ist
eine konfliktarme Schaltung, in der ausreichend Zeit für alle Verkehrsteilnehmer*innen
sichergestellt ist.“



Der so ergänzte Antrag wird bei einer Gegenstimme -mehrheitlich beschlossen-

1.3 Bürgerin: 
a) Aufstellen von Pollern an der Kreuzung Clemens- / Hiltenspergerstraße
b) Überprüfung der Ampelschaltung Clemens- / Belgradstraße
Beschlussvorschlag des UA: BA sieht im Moment keinen Handlungsbedarf, beobachtet 
die Situation an beiden Stellen aber und verweist die Bürgerin auf die Meldeplattform 
Radverkehr.
Der UA-Vorschlag wird -einstimmig beschlossen-

1.4 Bürger: Behinderung durch Gehwegparken in der Mottlstraße
Beschlussvorschlag des UA: Mitteilung an den Bürger, wonach die Verwaltung bereits
an einer Lösung arbeitet,  mit  Kopie des Antwortschreibens aus dem MOR (D 3.1.1
05/22)
Der UA-Vorschlag wird -einstimmig beschlossen-

1.5 Antrag CSU:  Tram Scheidplatz  Süd.  Potential  zur  verbesserten Anbindung  an  den
Luitpoldpark für Fußgänger und Radfahrer
Beschlussvorschlag des UA: Entscheidung im Plenum
Die Vertagung des Antrags in die Septembersitzung wird -mehrheitlich beschlossen-

2. Entscheidungen und Anhörungen  
2.1 Fahrradabstellplätze in der Ainmillerstraße: Anhörung zu Standortvorschlägen

Mehrheitlicher Beschlussvorschlag des UA: Zustimmung
Herr Waldburg gibt zu bedenken, dass sich der Parkdruck in diesem Bereich seit den
ursprünglichen  Anträgen  aus  dem  Jahr  2020  durch  die  Einrichtung  zahlreicher
Schanigärten deutlich verschärft habe. Wenn die Pläne für die Trambahnnordtangente
durch die Franz-Joseph-Straße und die Neugestaltung des Kaiserplatzes umgesetzt
werden, fallen noch einmal zahlreiche Parkplätze weg. In der Ainmillerstraße könnten
Fahrräder problemlos auch auf den breiten Gehwegen abgestellt werden.
Der UA-Vorschlag wird bei sieben Gegenstimmen -mehrheitlich beschlossen-

2.2 Erinnerungsverfahren Querungshilfe Infanteriestraße
Beschlussvorschlag des UA: Zustimmung
Herr Kurrus hält zwei zusätzliche Zebrastreifen für erforderlich. Die Querungshilfe vor
der Schule soll noch in den Sommerferien eingerichtet werden. Frau Tiedemann bittet
daher darum, dieses Projekt nicht durch zusätzliche Forderungen zu verzögern und rät
Herrn Kurrus, einen gesonderten Antrag zu erarbeiten.
Der UA-Vorschlag wird -einstimmig beschlossen-

. Unterrichtungen
3.1 Antworten auf Anträge und Schreiben des BA
3.1.1 Fahrradabstellanlagen im Bereich Elisabeth-, Hiltensperger-, Agnes- und 

Adelheidstraße (Antwort des Baureferats auf BA-Antrag Nr. 20-26 / B 03673 vom 
23.02.2022)

3.1.2 Rückbau der ungenutzten Baustelleneinrichtung Hohenzollernstr. 27-29 (Antwort des
Mobilitätsreferats auf BA-Anfrage vom 02.06.2022 (TOP A 3.1 05/22)

3.1.3 Trambahnhaltestelle Scheidplatz  Süd (Antwort der MVG auf BA-Stellungnahme vom
25.03.2022)

3.1.4 Schulwegsicherheit  in  Machbarkeitsstudie  zur  Querung  der  Schwere-Reiter-Straße
integrieren (Ursprüngliche Antwort des Mobilitätsreferats auf BA-Antrag Nr. 20-26 / B
03954 vom 04.05.2022, Nachfrage von Frau Tiedemann und Antwort darauf)

3.1.5 Schulweg Fußgängerüberweg Rhein-/Mainzer  Straße (Antwort  des Mobilitätsreferats
auf weitergeleitetes Bürger*innenanliegen, TOP D 1.3 03/22)



3.1.6 Fußweg  parallel  zur  Bamberger  Straße  für  Fahrradfahrer  freigeben  (Antwort  des
Mobiliätsreferats auf BA-Antrag Nr. 20-26 / B 01238 vom 25.11.2020)

3.1.7 Multimodal  unterwegs  –  Mobilitätsstationen  in  Schwabing  West  (Antwort  des
Mobilitätsreferats auf BA-Antrag Nr. 20-26 / B 03016 vom 22.09.2021)

3.1.8 Mit dem Rad einkaufen – Fahrradabstellmöglichkeiten Hohenzollernplatz (Antwort des
Baureferats auf BA-Antrag Nr. 20-26 / B 03674 vom 23.02.2022)

3.1.9 Halteverbote  für  Baustelleneinrichtung  Ansprengerstr.  15-19  (Antwort  des
Mobilitätsreferats auf weitergeleitetes Anliegen einer Bürgerin, TOP A 4.1 06/22)

3.2 Verkehrsrechtliche Anordnungen
3.2.1 Aufhebung des personenbezogenen Behindertenparkplatzes Mitterwieserstr. 4
3.2.2 Isoldenstr. 37: Umwandlung von Kfz- in (Lasten-)Radstellplätze
3.3 Bauarbeiten im Straßenraum
3.3.1 Stromprojekt Mittermayrstraße (Infoflyer der Stadtwerke München)
3.3.2 Isabellastr. 28-32: Erneuerung der Schachtdecken von zwei Fernwärmeschächten

3.4 Stadtratsbeschlüsse und Beschlussvorlagen
3.4.1 Dialog-Displays  in  München:  Auswertung  Pilotversuch  und  weiteres  Vorgehen

(Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 06678)
3.4.2 Grundsatzbeschluss  Abstellanlagen,  dauerhafte  Betriebshöfe  für  U-Bahn,  Tram und

Bus der SWM / MVG (Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 06185)
3.4.3 Tram-Neubaustrecke „Tram Nordtangente“ - Abschnitt Regina-Ullmann-Straße bis S-

Bahnhof  Johanneskirchen  –  Trassierungsbeschluss  (Sitzungsvorlage  Nr.  20-26  /  V
06755)

3.4.4 Tram-Neubaustrecke  „Tram  Nordtangente“  und  Verbesserung  des  anliegenden
Straßenraums  -  Streckenabschnitt  Elisabethplatz  bis  Münchner  Freiheit  –
Trassierungsbeschluss  (Sitzungsvorlage  Nr.  20-26  /  V  06224  mit  Ergänzung  vom
08.07.2022)

3.5 Sonstige Unterrichtungen -zur Kenntnis-

E            Ökologie, Klimaschutz und öffentlicher Raum  

1. Anträge und Bürger*innenanliegen  
1.1 Antrag DIE LINKE: Klimaschutzbericht bei der Bürgerversammlung Schwabing West

(vertagt aus 06/22)
Beschlussvorschlag des UA: Frau Burwitz entwickelt gemeinsam mit der Fraktion Die
Linke für die September-Sitzung einen Antrag zum Klimaschutzbericht
Dieses Vorgehen wird -einstimmig beschlossen-

1.2 Antrag Grüne: Entsiegelung Ecke Burgunder-/Brunnerstraße
Beschlussvorschlag des UA: Zustimmung
Auf Nachfrage von Frau Sufi stellen Frau Dr. Erhard-Egeler und Herr Kienast klar, dass
lediglich der überbreite und häufig verparkte Gehwegbereich entsiegelt werden soll.
Der Antrag wird -einstimmig beschlossen-

2. Entscheidungen und Anhörungen
2.1 Ökologie und Klimaschutz
2.1.1 Infanteriestr. 6: Antrag auf Fällung einer Winterlinde und eines Bergahorn

Beschlussvorschlag des UA: Zustimmung zu den Fällungen mit der Auflage von je drei
Ersatzpflanzungen
Der UA-Vorschlag wird -einstimmig beschlossen-



2.1.2 Rümannstr. 60: Antrag auf Baumveränderung an einer Robinie
Beschlussvorschlag des UA: Der Baumveränderung wird zugestimmt. Dabei ist darauf
zu achten, den Lebensraum für den besonders geschützten Rosenkäfer zu erhalten.
Da nur der Stamm des Baumes erhalten bleibt, soll es bereits an anderer Stelle eine
Ersatzpflanzung geben.
Der UA-Vorschlag wird  -einstimmig beschlossen-

2.2 Öffentlicher Raum
2.2.1 Umgestaltung und Begrünung der Rankestraße: Ergebnisse des Ortstermins

Beschlussvorschläge des UA: 
a) Es soll geprüft werden, ob bzw. wo im Bereich „A“ (s.Skizze) 4-5 Bäume gepflanzt
werden können. Dementsprechend sollen Bäume gepflanzt werden.
Der UA-Vorschlag wird  -einstimmig beschlossen-
b) Um die Übersichtlichkeit/Verkehrssicherheit an der Kurve Emanuel-/Rankestraße zu 
erhöhen, soll der südlichste Parkplatz im Bereich „B“ entfallen. Die Bring- bzw. Holzone
der Kita muss hierbei um einen Parkplatz verlegt werden.
Der UA-Vorschlag wird bei einer Gegenstimme  -mehrheitlich beschlossen-
c) Es sollen Fahrradstellplätze im Bereich „C“ entstehen.
Der UA-Vorschlag wird bei sieben Gegenstimmen  -mehrheitlich beschlossen-

2.2.2 Neugestaltung des Kaiserplatzes: Präsentation am 22.06.2022
Beschlussvorschlag  des  UA:  Frau  Dr.  Erhard-Egeler  und  Frau  Schüller  führen  die
Entwürfe ihrer  beiden Fraktionen zu einer  Stellungnahme zusammen,  die nach der
Abstimmung im BA an den BA 12 weitergeleitet werden soll.
Herr Dr. Leuschner würde gerne den bei der Präsentation vorgeschlagenen Brunnen
integrieren. Frau  Dr. Erhard-Egeler erklärt, dass die Platzfläche für Veranstaltungen
freigehalten  werden  muss.
Um eine möglichst breite Unterstützung im BA zu erhalten, schlägt sie vor, den letzten
Punkt der Stellungnahme zu den Parkplätzen zu streichen.
Die um diesen Punkt gekürzte Stellungnahme wird  -einstimmig beschlossen-

3. Unterrichtungen
3.1 Antworten auf Anträge und Schreiben des BA
3.1.1 Lärm- und Geruchsbelästigung durch Notheizaggregat Fallmerayerstr. 29 (Zwischen-

nachricht des Kreisverwaltungsreferats zu weitergeleitetem Bürger*innenanliegen TOP 
E 1.3 05/22)

3.1.2 Wiederherstellung  des  Gehwegs  auf  der  Südseite  der  Herzogstraße  zwischen
Winzerer-  und  Schleißheimer  Straße  (Antwort  des  Baureferats  Tiefbau  auf
weitergeleitetes Bürger*innenanliegen, TOP E 1.4 05/22)

3.2 Baumfällungen (Genehmigungs- bzw. Ablehnungsbescheide)
3.3 Stadtratsbeschlüsse und Beschlussvorlagen
3.4 Sonstige Unterrichtungen
3.4.1 Ausnahmegenehmigungen für Stadtterrasse und Hochbeete an der Adams-Lehmann-

Straße ggü. Nr. 87
3.4.2 Ausnahmegenehmigung zum Verlegen eines provisorischen Abwasserrohrs zu einem

bestehenden Schacht in der Grünanlage Mildred-Scheel-Bogen 15 (bis 21.06.2023)
3.4.3 Eilentscheidung der BA-Vorsitzenden:

Zustimmung zur Aufstellung eines Coronatestcontainers an der Schleißheimer Str. 105
-zur Kenntnis-

F            Kultur und Wirtschaft  

1. Anträge und Bürger*innenanliegen  



2. Entscheidungen und Anhörungen
2.1 Kultur
2.1.1 Zuschuss  aus  dem  Stadtbezirksbudget  an  Inzinger  &  Pirron  GbR  für  ein  Popup

Sommerkino im Rahmen von „Fluffy Clouds“ vom 08. bis 14.08.2022
Mehrheitlicher Beschlussvorschlag des UA: Reduzierter Zuschuss in Höhe von 1.500
Euro
Die  CSU-Fraktion  lehnt  eine  Förderung  ab,  da  die  Antragssteller  kommerziell
ausgerichtet seien, einen relativ hohen Eintritt  verlangten und das Sommerkino eine
Konkurrenz  für  die  ohnehin  um  ihre  Existenz  kämpfenden  Programmkinos  im
Stadtbezirk darstelle. Herr Rock sieht keine Konkurrenzsituation und betont, dass das
„Silent  Cinema“  (Ton  zum  Film  nur  über  Kopfhörer,  also  keine  Belästigung  der
Anwohner und besonderes Klangerlebnis) ein interessantes Konzept darstelle.
Der UA-Vorschlag wird bei sieben Gegenstimmen -mehrheitlich beschlossen-

2.1.2 Zuschuss aus dem Stadtbezirksbudget an ASSISTEJ Bundesrepublik Deutschland e.V.
für  das  Festival  SPURENSUCHE  2022  –  Barrierefreiheit  &  Inklusion  vom  19.  bis
22.06.2022
Beschlussvorschlag:  Ablehnung,  da  der  Zuschuss  laut  Direktorium  nicht  gewährt
werden kann.
Der UA-Vorschlag wird -einstimmig beschlossen-

2.1.3 Zuschuss aus dem Stadtbezirksbudget an die Initiative „JOINT ADVENTURES“ für die
Veranstaltung  „And  the  beat  goes  on….“  am  07.08.2022  im  Fluffy  Clouds
Beschlussvorschlag  des  UA:  Ablehnung,  da  der  BA bereits  eine  Vielzahl  ähnlicher
Projekte bezuschusst hat, die Örtlichkeit  kritisch sieht und nur ein Sparten-Publikum
erreicht wird.
Der UA-Vorschlag wird -einstimmig beschlossen-

2.2 Wirtschaft
2.2.1 Anträge Warenauslagen

a) „Mode Oparita“, Hohenzollernstr. 90: Kleiderstange und Bank
UA-Vorschlag:  Zustimmung
Der UA-Vorschlag wird -einstimmig beschlossen-

b) „Weinatelier Elisabeth“, Schleißheimer Str. 151: Weinfass 
(anstelle der in der letzten Sitzung genehmigten Sitzbank)
UA-Vorschlag:  Zustimmung
Der UA-Vorschlag wird -einstimmig beschlossen-

2.2.2 Anträge Freischankflächen (Genehmigung, Erweiterung, Parkplatz-Freischankflächen)
a) „Cafè Di Natale 3“, Elisabethstr. 2, Erweiterung der Kleinstfreischankfläche
Beschlussvorschlag des UA: Zustimmung 
Der UA-Vorschlag wird -einstimmig beschlossen-

b) „Treffpunkt“, Schleißheimer Str. 125: Seitliche Erweiterung der Freischankfläche
Beschlussvorschlag des UA: Zustimmung 
Der UA-Vorschlag wird -einstimmig beschlossen-

c) „Minimis Coffeehouse“, Elisabethstr.  2: Erweiterung der Kleinstfreischankfläche
Beschlussvorschlag des UA: Zustimmung 
Der UA-Vorschlag wird -einstimmig beschlossen-

d) „Kreta Grill“ Nordendstr. 60: Seitliche Erweiterung der Freischankfläche
Beschlussvorschlag des UA: Zustimmung 
Der UA-Vorschlag wird -einstimmig beschlossen-



2.2.3 Jubiläumsmarkt der Pfennigparade am 16. u. 17.09.2022 im Petuelpark
Beschlussvorschlag des UA: Zustimmung
Der UA-Vorschlag wird -einstimmig beschlossen-

2.2.4 Workshop „Radeln mit Kindern“ am 08.09.2022 im Petuelpark
Beschlussvorschlag des UA: Zustimmung
Der UA-Vorschlag wird -einstimmig beschlossen-

3. Unterrichtungen
3.1 Antworten auf Anträge und Schreiben des BA
3.2 BA-Budget:  Informationen  zu  bereits  bewilligten  Zuschüssen  

(Verwendungsnachweise, Sachberichte)
3.2.1 Zwischenbericht zum geförderten Zeitzeugen-Filmprojekt „Von Ruinen zum Rock‘n‘Roll –

München ab 1945“
3.2.2 Verwendungsnachweise und Sachberichte:

a) ANE Kinderhaus für eine Krippenausstattung
b) J.E.W.S für das Gedenkprojekt „Faces for the Names“
c) Magdalena München für das Mini-Festival „Performing Gender“
d) Urbanes Wohnen e.V. für ein Bürgerfest an der Winzerer-, Georgen-, Lothstraße

3.3 Drehgenehmigungen
3.3.1 Drehgenehmigung „Patienteninterview“ am 06.07.2022 im Luitpoldpark
3.3.2 Drehgenehmigung „Ludwig Beck“ am 18.07.2022 im Luitpoldpark
3.3.3 Drehgenehmigung Schulfilm „Glückstag“ am 31.07.2022, Gehweg Hohenzollernstr. 95
3.3.4 Drehgenehmigung ZDF-Doku „Lesch sieht Schwartz“ am 14.07.2022 im Luitpoldpark
3.3.5 Drehgenehmigung Schulfilm „Glückstag“ am 31.07.2022, Grünanlage 

Hohenzollern-/Hiltenspergerstraße
3.4 Unveränderte Fortführung von Gaststätten
3.4.1 „Restaurant Brothers“ (ehem. „Anh-Thu“), Kurfürstenstr. 31
3.4.2 „Diverso Bar Cucina“ (ehem. „Barculina“), Franz-Joseph-Str. 48
3.5 Veranstaltungsgenehmigungen und Versammlungsanzeigen
3.5.1 „Kulturlieferdienst“ am 19.07.2022 an der Kreuzung Isabella-/Georgenstraße
3.5.2 „Kulturlieferdienst“ am 19.07.2022 auf dem Hohenzollernplatz
3.5.3 „Nachverdichtung“ am 22.07.2022, Karree Degenfeld-, Unertl-, Ansprengerstraße
3.6 Stadtratsbeschlüsse und Beschlussvorlagen
3.7 Sonstige Unterrichtungen -zur Kenntnis-

G           BA-Angelegenheiten  

1. Sitzungstermine 2023
Vorschlag der BA-Geschäftsstelle für die BA-Sitzungen: 18.01., 15.02., 29.03., 16.04., 
24.05., 28.06., 26.07., 30.08., 27.09., 25.10., 29.11. und 20.12.2023
Diese Sitzungstermine werden  -einstimmig beschlossen-

2. Amtsverlust von Herrn Dr. Theo Glauch;
Amtseinführung von Frau Franka Segelbacher
Das Nachrücken von Frau Segelbacher wird -einstimmig beschlossen-

Frau Segelbacher legt ihr Gelöbnis ab und wird herzlich im Gremium begrüßt.

3. Änderungen in den Unterausschüssen
UA Soziales und Bildung: Die Fraktion Die Linke übernimmt den 2020 an die 
ÖDP/FW abgetretenen Sitz wieder selbst und entsendet Frau Segelbacher.



UA Ökologie, Klimaschutz und Öffentlicher Raum: Die Linke tritt den ihr 
zustehenden Sitz an die ÖDP/FW und damit an Frau Maria Müller ab.
UA Mobilität und Verkehr: Die Linke kann niemanden in diesen UA entsenden, ihr 
Sitz bleibt unbesetzt.

4. Berufung der/des stellvertretenden Vorsitzenden des Unterausschusses Mobilität und 
Verkehr
Die Berufung von Frau Bernadette Felsch wird -einstimmig beschlossen-

5. Betreuung der BA-Schaukästen am Elisabethplatz und am Scheidplatz (neuer Standort)
Herr Lammers übernimmt den Schaukasten am Elisabethplatz, Frau Segelbacher den 
neuen Kasten am Scheidplatz.

6. Durchführung des Sitzungsbetriebs bei den Unterausschüssen / Virtuelle 
Tagungsmöglichkeiten für Unterausschüsse in Form von informellen Arbeitsgruppen ab 
14.07.2022 nicht mehr möglich (Informationsschreiben des Direktoriums)

-zur Kenntnis-

Frau Tiedemann gibt bekannt, dass der BA 4 am Donnerstag, den 29.09.2022 Plätze in
der Ratsboxe des Schottenhamelzelts bekommt. Die Einlasskarten werden in der BA-
Sitzung am 28.09.2022 verteilt.

Am 17.10.2022 wird ab 17 Uhr in der Isarphilharmonie das 75jährige Bestehen der
Münchner  Bezirksausschüsse  gefeiert.  Alle  BA-Mitglieder  erhalten  noch  eine
persönliche Einladung.

gez. gez.
Gesa Tiedemann Doris Grüninger


